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 Monatsspruch

In der Monatslosung März ruft 
Gott zu Achtung und Respekt al-

ten Menschen gegenüber auf. Und er 
verknüpft dieses Gebot mit der Ehr-
furcht vor ihm, Gott, selber. 

Im ersten Moment lässt uns das 
staunen. Auf den zweiten Blick wird 
es klar: Gott nimmt mit diesem Gebot 
nicht nur das Wohl der Älteren, son-
dern das der gesamten Gesellschaft in 
den Blick. Ein Blick in die Geschichte 
zeigt, dass Gesellschaften, die die Al-
ten verachteten, letztlich sich selbst 
zerstörten. 

Und ein Blick in die Gegenwart 
macht deutlich, dass es diesbezüg-
lich auch in unserer Gesellschaft nicht 
überall zum Besten steht.

Das Altern wird immer mehr ver-
drängt. Jung und fit sein stehen hoch 
im Kurs. Und manch 70jähriger macht 
mir erbost die Türe vor der Nase zu, 
wenn ich ihn zum Geburtstag besu-
che. Schließlich kommt die Pfarrerin 
nur zu alten Leuten!

Wir wollen selbst nicht alt sein. 
Und immer häufiger führt das Ver-
drängen des Alt-werdens auch zur 
Verdrängung der Alten. 

Eine alte Legende aus Mazedonien 
erzählt, dass es dort einst üblich war, 
dass die Kinder ihre Eltern, wenn sie 
alt und gebrechlich waren, in die Ber-
ge hinauftrugen und dort aussetzten. 

So auch ein junger Bauer, der seinen 
alten Vater eines Tages ins Gebirge 
trug. Als er ihn dort oben absetzen 
wollte, bat der Vater darum, ihn noch 
ein Stück weiter hinaufzutragen. Auf 
die erstaunte Frage des Sohnes, wa-
rum ihm der Ort nicht gefalle, mein-
te der Alte: "An diese Stelle habe ich 
einst meinen Vater gebracht, und ich 
möchte lieber an einem anderen Ort 
sterben." Da wurde dem jungen Bau-
ern auf einmal bewusst, dass seine 
Kinder ihn in etwa dreißig Jahren ge-
nauso in die Berge bringen würden. 
Also kehrte er mit dem Vater um und 
verbarg ihn in seinem Haus. Und siehe 
da, nun glückte auf dem Hof und in 
der Landwirtschaft vieles besser, so-
dass sich die Nachbarn fragten, wie 
das wohl zugehen mochte. Als sie die 
Wahrheit erfuhren, dass der Sohn sei-
nen alten Vater als Ratgeber zu Hause 
hatte, machten sie es ihm nach - und 
das war ein Segen für das ganze Dorf. 

Christina Wochnik

Vor einem grauen Haupt sollst du 
aufstehen und die Alten ehren und 

sollst dich fürchten vor deinem 
Gott; ich bin der HERR. 

3. Mose 19,32
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 Serie: Bücher des neuen Testaments

Kolossä war eine reiche Handels-
stadt. Die Gemeinde wurde ver-

mutlich von Paulusschülern gegründet 
und wird für ihren festen Glauben ge-
lobt. Allerdings verunsichern Irrlehrer 
die Gemeindeglieder, da diese Irrlehrer 
sich für die wahren Christen halten, 
die christliche Lehre aber – z.B. die 
Theologie vom Kreuz - anders aus-
legen als in der paulinischen Traditi-
on üblich. Dagegen wendet sich der 
Verfasser und fordert die Gemein-
deglieder auf, an ihrem überlieferten 
Glauben festzuhalten. Im Kol wird 
Jesus Christus als Schöpfungs- und 
Erlösungsmittler verstanden, der eine 
kosmische Wende herbeiführen wird. 
Durch die Taufe haben die Glauben-
den Anteil an diesem Heilsgeschehen, 
da sie in der Taufe mit Jesus Christus 
begraben und durch den Glauben auf-
erweckt werden. Jesus Christus ist 
das Haupt der Mächte und der Kirche. 
In der Folge werden die Gemeinde-
glieder zur hierarchischen Unterord-
nung gemahnt, die in einer Haustafel 
geregelt ist. Aufgrund dieser theolo-
gischen Aussagen, die sich von den 
Paulusbriefen unterscheide und auf-
grund von Sprache und Stil wird der 
Kolosserbrief nicht Paulus zugeschrie-
ben, sondern einem anderen Verfas-
ser, der in der paulinischen Tradition 
gestanden hat.

Epheserbrief
(=Eph)

Die Echtheitsfrage wird beim 
Eph ebenfalls diskutiert, der 

dem Kol stilistisch sehr nahe steht. 
Allerdings wird davon ausgegangen, 
dass es sich nicht um den gleichen 
Verfasser handelt, sondern dass der 
Verfasser des Eph den Kol kannte und 
sich daran schematisch und termi-
nologisch anlehnte. Der Epheserbrief 
ist ursprünglich vermutlich nicht an 
die Gemeinde in Ephesus geschrie-
ben worden, die der Apostel Paulus 
persönlich kannte. Die unpaulinische 
Auffassung des Amtes der Apostel 
und Propheten als Inhaber einer be-
sonderen Heiligkeit, Unterschiede in 
der Ekklesiologie und das Verständnis 
der Ehe als notwendiges Übel, das Je-
sus Christus und die Kirche abbildet, 
sprechen ebenfalls für einen anderen 
Verfasser, der sich für Paulus ausgibt, 
um dem Brief apostolische Autorität 
und allgemeine Verbindlichkeit zu ver-
leihen. Wie der Kol mahnt der Eph 
in einer Haustafel zur Unterordnung 
als Entsprechung des Verhältnisses 
Christus – Kirche. Der Eph ist ver-
mutlich um die Wende vom 1. zum 2. 
Jahrhundert entstanden, wahrschein-
lich im westlichen Kleinasien, einem 
Teil des ehemaligen paulinischen Mis-
sionsgebietes, indem die Gemeinde-
glieder noch unerschütterlich an der 
Autorität des Apostels festhielten. 
Der Brief steht in der paulinischen 
Tradition und zielt darauf, diese ge-
genüber allen anderen Strömungen zu 
bewahren, damit sich die werdende 
urchristliche Kirche in der Welt und 
gegenüber der Welt etablieren kann. 

Daniela Meyer-Claus

Kolosserbrief 
(= Kol)



Diese Seite ist aus Datenschutz-
gründen in der Online-Version des 
Gemeindebriefs nicht verfügbar!

Im Gegensatz zum gedruckten Gemeindebrief, 
welcher nur an die Gemeindeglieder verteilt wird, 
dürfen im Online-Gemeindebrief, welcher 
weltweit verfügbar ist, ohne explizites Einver-
ständnis keine Namen von Getauften, 
Bestatteten, Verheirateten oder Konfirmierten 
veröffentlicht werden!

Da wir dieses Einverständnis nicht nachträglich 
bei allen einholen können, sind wir daher durch 
das Datenschutzgesetz der Ev. Kirche in 
Deutschland (EKD) verpflichtet, diese Seiten in 
den Online-Versionen des Gemeindebriefs zu 
entfernen.

Wir bitten um Ihr Verständnis!
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Bücherei Nievenheim

Neues aus der Bücherei
Das Jahr 2016 war für die Bü-

cherei von der Anschaffung her 
ein Rekordjahr. Dank unserer erfolg-
reichen Flohmarktverkäufe konnten 
wir zusammen mit dem Gemeindeetat 
weitere Neuanschaffungen tätigen,  
insgesamt 729 neue Medien. Hier 
eine kleine Auswahl :

„Widerfahrnis“ von Bodo Kirchhoff  
(Deutscher Buchpreis 2016)

Reither, Ex-Ver-
leger und Leonie, 
Ex-Hutladenbesit-
zerin beschließen 
nach einer kurzen 
Begegnung spon-
tan, mit dem Auto 
Richtung Süden zu 
fahren. Was sie nicht erwarten ist, 
dass sie noch einmal der Liebe be-
gegnen und direkt mit der aktuellen 
Flüchtlingsproblematik konfrontiert 
werden. Eine großartige Novelle!

„Meine geniale Freundin“ von Ele-
na Ferrante

Neapel in den 50ern: Unterschied-
licher könnten sie kaum sein und 
doch sind sie unzertrennlich, die bei-
den Freundinnen Lila und Elena. Die 
Freundschaft hält über 60 Jahre, bis 
die eine spurlos verschwindet und die 
andere in die Vergangenheit blickt, 
um hinter das Rätsel zu kommen. Ein 
beeindruckendes Sittengemälde über 
die rettende und zerstörerische Kraft 
einer Freundschaft.

„Raumpatrouille“ von Matthias 
Brandt

Der bekannte Schauspieler Matthi-
as Brandt ist der Sohn des Altkanzlers 
Willy Brandt. In seinen Erzählungen 
entpuppt sich das Rheinland der 70er 

Jahre als skurriler Ort voller schräger 
Nachbarn, mysteriöser Postboten und 
manchmal bissiger Hunde. Kleine Ge-
schichten und große Geschichte ge-
schickt verwoben.

„Unterleuten“ von Juli Zeh
Für mich das beste Buch des ver-

gangenen Jahres! Meisterhaft ver-
steht es die Autorin, im Mikrokosmos 
eines fiktiven Dorfes in der Mark Bran-
denburg die Konflikte unserer Zeit zu 
beleuchten. 600 Seiten stark, keine 
Seite zu viel.

Außerdem zu empfehlen:
Connie Palmen - Du sagst es
Carmen Korn - Töchter einer neuen 
Zeit
Kristin Hannah - Die Nachtigall
Andreas Eschbach - Teufelsgold
Nele Neuhaus - Im Wald
Sebastian Fitzek - Das Paket
Gisa Klönne - Die Toten, die dich su-
chen
Cornelia Funke - Die Feder eines Greifs
Elisabeth Herrmann - Die Mühle
Kiera Cass - Selection 5 - Die Krone

Aber wir haben nicht nur Bücher 
,sondern auch Zeitschriften, Hörbü-
cher, CD-ROMs und Spiele.

Auch das beliebte Vorlese- und 
Bastelangebot mit Frau Tröbs wird im 
neuen Jahr weitergeführt. An jedem 
dritten Mittwoch im Monat wird von 
16:00 bis 17:30 Uhr mit Kindern von 
5-9 Jahren gelesen und gebastelt.
•	 15. März 2017 
•	 26. April 2017 (wegen der 

Osterferien)
•	 17. Mai 2017
Kommen Sie doch einfach bei uns 

vorbei und lernen Sie das reichhaltige 
Angebot kennen!

Das Büchereiteam
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Mit großer Traurigkeit mussten 
wir Abschied von unserer lang-

jährigen Küsterin Hildegard Banowski 
nehmen. Durch ihr anteilnehmendes, 
hilfsbereites und freundliches Wesen 
hat sie das Gesicht unserer Gemeinde 
geprägt. Seit Anfang der 90er Jahre 
war Frau Banowski für unsere Ge-
meinde tätig. Über 20 Jahre lang hat 
sie unsere Räumlichkeiten liebevoll für 
unsere Veranstaltungen vorbereitet, 
immer bemüht, eine gemütliche und 
einladende Atmosphäre zu schaffen. 
Sie sorgte für das Wohlergehen der 
Gemeinde und Gemeindeglieder. Bei 
unseren Gemeindegliedern und unter 
allen Mitarbeitenden war sie sehr be-
liebt, da sie immer für jeden und jede 
ein Lächeln und ein offenes Ohr hatte. 
Sie war ein wichtiger Mittelpunkt in 
der Gemeinde, zu dem viele Menschen 
mit ihren Fragen, Anliegen und Sorgen 
kamen. Frau Banowski hörte allen zu 
und kümmerte sich um alles, stand al-
len mit Rat und Tat zur Seite. Sie war 
ein lebensbejahender Mensch, der 

gerne lachte und fröhlich war. Sie war 
aber auch ein Mensch, der sich viele 
Gedanken machte über Gott und die 
Welt, über Politik, Gesellschaft, Um-
welt und Spiritualität. Gerne und mit 
großer innerer Beteiligung nahm sie 
an unseren Veranstaltungen teil. Sie 
praktizierte Yoga, Reiki und Qi-Gong 
und begeisterte auch die Menschen 
in unserer Gemeinde dafür, indem sie 
Kurse anbot. Frau Banowski war ein 
sehr naturverbundener Mensch, dem 
das Wohl der Schöpfung, der Umwelt-
schutz am Herzen lag. Sie engagierte 
sich in der Gemeinde für den Grünen 
Hahn und achtete in unserem Gemein-
dehaus sehr auf den Schutz der Um-
welt. Leider erkrankte sie im Frühjahr 
des vergangenen Jahres schwer. Tap-
fer ertrug sie alle Leiden und kämpfte 
bis zuletzt, aber zum Ende hin verließ 
sie alle Kraft. Wir werden die Erinne-
rung an sie bewahren und wünschen 
ihrer Familie alles Gute und Gottes Se-
gen für die Zukunft.

Daniela Meyer-Claus

Trauer um Hildegard Banowski
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Grüner Hahn

Die Neusser-Eine-Welt-Initiative 
(NEWI), der auch unsere Ge-

meinde angehört, regt uns an, in der 
bevorstehenden Fastenzeit sieben 
Wochen auf das Autofahren, so weit 
es geht, zu verzichten. Stattdessen 
sollten unsere Wege im Alltag  mehr 
zu Fuß, mit dem Fahrrad oder mit öf-
fentlichen Verkehrsmitteln zurück ge-
legt werden. 

Mit der Aktion Autofasten ver-
bindet die NEWI  folgende Ziele: 

„Der Verzicht steht in der Fas-
tenzeit im Vordergrund um uns 
unter anderem unsere Konsum-
muster vor Augen zu führen (…). 
Auch der Verzicht auf das Auto 
wird uns die Selbstverständlich-
keit des Autogebrauchs aufzeigen 
und uns zum Nachdenken über unsere 
Lebensweisen und – stile anregen. In-
dem wir das Autofahren für ein paar 
Wochen aufgeben, haben wir nicht 
nur die Möglichkeit unsere Umwelt zu 
schonen, sondern auch unsere Um-
welt anders wahr zu nehmen.“

Anstoß für diese Aktion ist der im-
mer  weiter steigende CO2-Ausstoß 
im Bereich Verkehr, der den Zielen ei-
nes notwendigen Klimaschutzes ent-
gegen steht.

Die Zahlen des Bundesministeri-
ums für Umwelt, Naturschutz, Bau 
und Reaktorsicherheit (BMUB) zei-
gen, dass der CO2- Ausstoß im Sek-
tor Verkehr seit 1990 gestiegen ist, 
statt eliminiert zu werden. Der Anteil 
von Verkehrsemissionen an den Ge-
samtemissionen ist stark gewachsen 
(von 13 Prozent 1990 auf 18 Prozent 

2015) und wird auch in Zukunft grö-
ßer, wenn wir unser Mobilitätsverhal-
ten nicht ändern (Klimaschutzbericht 
2016, BMUB). 

Natürlich könnten wir uns als Bür-
ger zurücklehnen und sagen, dass 
die Politik dafür zuständig ist und 
die Wirtschaft etwas machen muss.  
Aber es wird immer deutlicher, dass 

der Klimaschutz nur gefördert 
werden kann, wenn wir alle 
Beiträge dazu liefern.

Wenn wir uns als Einzelper-
sonen oder Gruppen zusam-
mentun und CO2 reduzieren, 
können wir das Bewusstsein 
von Natur und der Erhaltung 
der Schöpfung vieler Men-

schen verändern, indem wir mit einem 
guten Beispiel vorangehen. 

Im Rahmen des Projekts Autofas-
ten werden die Strecken (km) ermit-
telt, die die Teilnehmer zurück gelegt 
haben, ohne das Auto zu benutzen. 
Als Zielmarke werden insgesamt 
40.000 eingesparte Kilometer ange-
strebt, die uns imaginär einmal um die 
Welt bringen würden.
Diese Distanz (die zu einer CO2-

Einsparung von rd. 9 t führt!) kann 
uns verdeutlichen, dass wir mit klei-
nen Schritten, wie ein paar Mal auf 
das Auto zu verzichten, gemeinsam 
einen großen Effekt erzielen können. 
Es soll unser Bewusstsein für die Um-
welt und nachhaltiges Handeln stär-
ken und vielleicht für die Zukunft Mo-
tivation schenken, das Auto stehen zu 
lassen und Alternativen zu benutzen.

Wie kann man mitmachen?

UMWELTINFO vom GRÜNEN HAHN
Aktion  A u t o f a s t e n 
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Einzelpersonen, zwischen 9 und 
99 Jahren, Familien, Schulklassen, 
Firmen, Lehrerkollegien, Vereine oder 
Organisationen u.a.m. können sich 
auf der Website „autofasten-neuss.
de“ anmelden. 

Nach der Anmeldung werden ein 
Teilnehmerausweis und ein Autofas-
ten-Aktionsheft zugeschickt. In das 
Aktionsheft können die Anzahl der Ki-
lometer eingetragen werden, die zwi-
schen dem 1. März 2017 und dem 15. 
April 2017 mit dem Fahrrad, öffent-
lichen Verkehrsmitteln oder zu Fuß 
zurückgelegt wurden. Jede Woche 
melden Sie dann bitte kurz Ihre Kilo-
meterzahl per Mail (info@autofasten-
neuss.de) unter Angabe der Teilneh-
mernummer. Auch die Kilometer der 
ständigen Radfahrer werden gezählt!

Alle TeilnehmerInnen können ein 
„Schnupperticket“ der Neusser Ver-
kehrsbetriebe erwerben, dass für 
die Monate März und April gilt, die 
Neusser Radstation bietet 40% Ra-
batt für das Einstellen des Rads und 
als „Anreiz“ wird ein Fahrrad verlost, 
die Stadtwerke verlosen unter den In-
habern des Autofasten-Tickets ein e-
Bike.

Als „ideelle“ Unterstützung des 
Autofastens sind viele begleitende 
Aktionen geplant, hierzu gehören: 
eine Fahrradpilgerfahrt von Neuss 
nach Köln, Filmvorführungen des 
Films Tomorrow, Gottesdienste mit 
verwandten Themen, Fastenessen 
mit Produkten aus fairem Handel, ein 
Stadtgespräch der neuss agenda 21- 
Forum Stadtentwicklung, eine Auto-
fastentankstelle zum Austausch von 
Erfahrungen sowie ein Frühjahrscheck 
für Kinderfahrräder und vieles mehr. 
Informationen und Termine sind lau-
fend unter www.autofasten-neuss.de 
zu erhalten. 

Es ist zu wünschen, dass viele 
Menschen an der Aktion Spaß finden 
und das Anliegen des Autofastens 
praktisch (und vielleicht dauerhaft) 
unterstützen. 

Georg Besser, Umweltbeauftragter

Grüner Hahn

H

NEUSS

Aut
faStEN
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Reformationsjahr 2017

Veranstaltungen in unserer 
Gemeinde

31.Oktober 2016:	 Reformationsparty, Nievenheim 		  √

November 2016: 	 Glaubenskurs zu den vier „soli“, Nievenheim	 √

1.April 2017: 		  Musical: „Martin Luther“, 
			   Nievenheim, 16.00 Uhr 
			   Kinderchöre NoRoNi Leitung: Hanna Wolf-Bohlen 

2.April 2017: 		  Familiengottesdienst: „Martin Luther”
			   Norf, 11.00 Uhr
			   Kinderchöre NoRoNi

16.April 2017:		 „Resurrexit“ Auferstehungsmusik
			   Nievenheim, 9.30 Uhr, 
			   Oboe & Orgel im Ostergottesdienst

24.-28.Mai 2017:	 Jubiläums-Kirchentag 
			   in Berlin und Wittenberg

5.Juni 2017:	  	 „Nun bitten wir den heiligen Geist“
			   Nievenheim, 10.00 Uhr
	 	 	 Festlicher Pfingstgottesdienst, 1Orgel plus…

2.Juli 2017:		  „Was uns verbindet“
			   Norf, 16:00 Uhr
			   gemeinsamer Gottesdienst 
			   mit den katholischen Geschwistern

5.-9-Juli 2017:		 KonfiCamp 
			   in Wittenberg

Juli/August 2017:	 Sommerkirche: Predigtreihe zu „500 Jahre Reformation“
23.7./30.7. 		  Trinitatiskirche Rosellerheide, 10.00 Uhr
6.8./13.8.		  Kreuzkirche Nievenheim, 10.00 Uhr
20.8./27.8.		  Friedenskirche Norf, 10.00 Uhr

12.November 2017: 	 „Luther in Brass“
			   Norf, 16.00 Uhr
	 	 	 Posaunenchor, Leitung: Lena Vosseler (Eintritt frei)
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Im Januar 2017 wurde das Früh-
stückssystem in der NoNi Kin-

dertagesstätte „An der Dinkbank“ 
umgestellt. Anstatt das jedes Kind 
am Morgen seine Frühstückstasche 
Zuhause mit den Eltern packt und 
mitbringt, wird das Frühstück nun ge-
meinsam in der Kita angeboten. 

Dank einigen ortsansässigen Spon-
soren unserer Gemeinde ist dies nun 
möglich, worüber die Kinder sehr 
glücklich sind. Die Kinder erleben da-
durch einen stärkeren Einfluss auf den 
Kitaalltag, erfahren mehr Selbstwirk-
samkeit, indem sie sich Zutaten zum 
Frühstück wünschen, diese einkaufen 
und auch zubereiten.

Auch Selbstständigkeit wird den 
Kindern hier durch das neue Früh-
stückssystem ermöglicht. Durch täg-
lich wechselnde Thementage (z.B. 
Müslitag, Knäckebrottag, vegetari-
scher Tag) lernen die Kinder verschie-
dene Lebensmittel kennen und erwei-
tern ihren Geschmackssinn.

Wir, die pädagogischen Fachkräf-
te der Kita, bedanken uns herzlichst 
bei all unseren Sponsoren, sowie bei 
unserer Elternschaft ohne deren Un-
terstützung die Umstellung zum Kita-
eigenen Frühstück nicht möglich ge-
wesen wäre.

Vanessa Schröter

Fittes Frühstück in der NoNi 
Kindertagesstätte 
„An der Dinkbank“

Bericht aus der NoNi KiTa
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Einladende Gemeinde

Gemeinde on Tour 2017
Vorankündigung

Liebe Gemeindemitglieder,
für das Jahr 2017 hat der Arbeitskreis Ausflüge drei Ausflugsziele aus-

gewählt:

• Düsseldorf-Kaiserswerth am 17. Mai 2017
• Fahrt zum Fest der Begegnung im Brückenpark in Jülich im Rahmen des 

Reformationsjahrs am 10. September 2017 
• Duisburg am 11.Oktober 2017 Führung in der Salvatorkirche und Rund-

fahrt im Duisburger Hafen

Im vergangenen Jahr musste der Ausflug nach Kaiserswerth aufgrund der 
Wettersituation leider kurzfristig abgesagt werden. Nun können wir die Fahrt 
am 17. Mai 2017 nachholen und werden eine Führung durch das historische 
Kaiserswerth haben, gemeinsam zu Mittag essen in einem schönen Restaurant 
am Rhein und uns die ehemalige Stiftskirche St. Suitbertus, eine dreischiffige 
Pfeilerbasilika, ansehen. 

Am 10. September 2017 findet im Brückenpark Jülich ein Fest der Begeg-
nung statt, das die Kirchenkreise Aachen, Jülich, Gladbach-Neuss und Krefeld-
Viersen gemeinsam im Rahmen des Reformationsjahres veranstalten. Beson-
ders für Familien mit Kindern wird es an diesem Tag ein vielfältiges Angebot 
geben. Wir möchten Ihnen dazu eine gemeinsame Anfahrt anbieten.

Wir werden die Salvatorkirche in Duisburg am 11. Oktober 2017 besichti-
gen.  Sie wurde an Stelle einer älteren Pfalzkirche seit dem 14. Jahrhundert auf 
dem Duisburger Burgplatz errichtet.  Das Gotteshaus ist eines der bedeutends-
ten spätgotischen Kirchenbauwerke am rechten Niederrhein. Eine Rundfahrt im 
größten Binnenhafen Europas ergänzt das Ausflugsprogramm.

Zu allen Ausflügen werden wir zeitnah Flyer auslegen, denen Sie das jewei-
lige Programm entnehmen können. 

Das Anmeldeverfahren wird sich in diesem Jahr verändern. Mit der Anmel-
dung zur Teilnahme am Ausflug wird auch gleichzeitig die Teilnehmergebühr 
bezahlt. Dazu werden wir eine Teilnehmerkarte ausgeben. 

Bitte merken Sie sich die Termine schon jetzt vor. Flyer/Anmeldezettel/Teil-
nehmerkarten erhalten Sie in den Gemeindezentren. 

Wir freuen uns auf schöne Gemeindeausflüge mit Ihnen.         
Gudrun Erlinghagen für den AK
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Gottesdienste im März 2017

 Kreuzkirche Nievenheim Friedenskirche Norf Trinitatiskirche Rosellerheide
 Bismarckstr. 72 Uedesheimer Str. 50 Koniferenstr. 19

Sonntag, 9:30 Uhr 11:00Uhr 11:00 Uhr
05.03. Meyer-Claus	 Meyer-Claus Schenck 

Sonntag, 9:30 Uhr 11:00 Uhr 11:00 Uhr 
12.03. Meyer-Claus Schmidt Meyer-Claus
  Kindergottesdienst  Kinderkirche
  12:15 Uhr 11:00 Uhr
  Team  Team 
  Vorstellungsgottesdienst 
Sonntag, 9:30 Uhr 11:00 Uhr 11:00 Uhr 
19.03. Meyer-Claus Wochnik Meyer-Claus

Sonntag, 17:30 Uhr 11:00 Uhr 11:00 Uhr 
26.03. Meyer-Claus Wochnik Schneiders-Kuban
 Kindergottesdienst 
 11:00 Uhr 
 Meyer-Claus 	

Erläuterung                  = Abendmahl,  = Kindergottesdienst / Kinderkirche

Gottesdienste	im	Seniorenheim	St.	Joseph	der	Caritas	(Bezirk	Nievenheim)	fin-
den am 3. März, am 07. April und am 5. Mai 2017 jeweils um 10:00 Uhr statt. 
Besucher aus der Gemeinde sind herzlich willkommen.

Monatsspruch für März:

Vor einem grauen Haupt sollst du aufstehen und die Alten ehren und 
sollst dich fürchten vor deinem Gott; ich bin der HERR.

Lev 19, 32

Monatsspruch für April:

Was sucht ihr den Lebenden bei den Toten? Er ist nicht hier, erist 
auferstanden.

Lk 24,5
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 Kreuzkirche Nievenheim Friedenskirche Norf Trinitatiskirche Rosellerheide
 Bismarckstr. 72 Uedesheimer Str. 50 Koniferenstr. 19

Gottesdienste im April 2017

   Familiengottestdienst mit   
   KiTa Föhrenstr.
Sonntag, 9:30 Uhr 11:00Uhr 11:00 Uhr
02.04. N.N.	 N.N.  Meyer-Claus 

Sonntag, 9:30 Uhr 11:00 Uhr 11:00 Uhr 
09.04. Meyer-Claus Meyer-Claus Becker
  Kindergottesdienst  Kinderkirche
  12:15 Uhr 11:00 Uhr
  Team  Team 

Gründonn.tag, 17:00 Uhr 18:00 Uhr 19:30 Uhr 
13.04. Gießler Wochnik Wochnik

Karfreitag, 9:30 Uhr 15:00 Uhr 11:00 Uhr 
14.04. Meyer-Claus Wochnik Meyer-Claus
   Osternacht
   5:00 Uhr
Ostersonntag,   Wochnik
16.04. 9:30 Uhr 11:00 Uhr 
 Wochnik Wochnik 
  Familiengottesdienst Familiengottesdienst
Ostermontag, 9:30 Uhr 11:00 Uhr 11:00 Uhr 
17.04. Meyer-Claus  Schmidt  Meyer-Claus 

Sonntag, 9:30 Uhr 11:00 Uhr 11:00 Uhr 
23.04. Wochnik Wochnik Schenck
   Abendmahlgottesdienst der   
   Konfirmanden
Freitag,   19:00 Uhr 
28.04.   Wochnik
   Konfirmation
Samstag,   10:00 Uhr 
29.04.   Wochnik	
 Taizégebet  Konfirmation
Sonntag, 17:30 Uhr 11:00 Uhr 10:00 Uhr & 14:00 Uhr
30.04. Taizé-Team Meyer-Claus Wochnik	
Erläuterung                  = Abendmahl,  = Kindergottesdienst / Kinderkirche
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Gottesdienste im Mai 2017

 Kreuzkirche Nievenheim Friedenskirche Norf Trinitatiskirche Rosellerheide
 Bismarckstr. 72 Uedesheimer Str. 50 Koniferenstr. 19

 Konfirmation
Samstag, 11:00 Uhr 
06.05. Meyer-Claus 

 Konfirmation
Sonntag, 11:00 Uhr 11:00Uhr 11:00 Uhr
07.05. Meyer-Claus	 Meier Schneiders-Kuban
 Konfirmation 
 14:00 Uhr 
 Meyer-Claus 
  Konfirmation 
Sonntag, 9:30 Uhr 11:00 Uhr 11:00 Uhr
14.05. Meyer-Claus Wochnik Meyer-Claus
   Kinderkirche
   11:00 Uhr
   Team 

Sonntag, 9:30 Uhr 11:00 Uhr 11:00 Uhr 
21.05. Wochnik Meyer-Claus Wochnik

Donnerstag,           Zentraler Open-Air Gottesdienst aller drei Bezirke
Christi Himmelfahrt 10:00 Uhr 
25.05.  N.N.
 Taizé-Gebet  
Sonntag, 17:30 Uhr 11:00 Uhr 11:00 Uhr 
28.05. Taizé-Team Schmidt Parpart	
Erläuterung                  = Abendmahl,  = Kindergottesdienst / Kinderkirche

Monatsspruch für Mai:

Eure Rede sei allezeit freundlich und mit Salz gewürzt. 
Kol 4,6
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Treffpunkte...	   

Angebote für Kinder und Jugendliche
Unsere Jugendarbeit im Internet: www.norf-nievenheim.de/jugend/
Nievenheim

JuCa während der Schulzeit immer dienstags geöffnet
KinderTreff (für Grundschüler) 15:30 - 17:30 Uhr
Jeden 3. Samstag im Monat: KinderSamstag (für Kinder ab 6 Jahren) von 9:30 - 12:00 Uhr
Jeden 3. Freitag im Monat: TeenieAbend (für Kinder ab 12 Jahren) von 17:30 - 20:30 Uhr

Rosellerheide
Kindertreff (7 - 12 Jahre)	 Mi	 16:00 - 18:00 Uhr (C. Tröbs, Team)
Mädchentreff (ab 10 Jahre)	 Mi	 18:00 - 19:00 Uhr (C. Tröbs)
Konfi-Projekte, monatlich	 Di und Do (R. Düchting, C. Tröbs)

Norf
Kindertreff    (7 - 12 Jahre)	 Mo	16:00 - 18:00 Uhr (C. Tröbs, Team)
Jugendtreff (12 - 17 Jahre)	 Mo	18:00 - 20:00 Uhr (C. Tröbs, Team)
Jugendtreff (10 - 14 Jahre)	 Fr	 16:00 - 18:00 Uhr (C. Tröbs, Team)
Jugendtreff (12 - 17 Jahre)	 Fr	 18:00 - 21:00 Uhr (C. Tröbs, Team)
Jugendtreff (ab 10 Jahren)	 So	16:00 - 20:00 Uhr (C. Tröbs, Team) 
(am 1. Sonntag im Monat)

Die Programminhalte und zusätzlichen Angebote für Kinder und Jugendliche liegen jeweils aktuell in den 
Gemeindezentren aus und sind auf der Homepage zu finden.

Besuchsdienstkreis/Hauskreise
Nievenheim, Katharina-von-Bora-Haus
     Termine n. Absprache im Team (Informationen bei Pfarrerin D. Meyer-Claus)
Rosellerheide

Do	 20:30 Uhr	 (Kontakt: R. Schneider  0 21 37 - 6 02 23)

Frauenhilfe
Nievenheim, Katharina-von-Bora-Haus

Mi	 15:00 - 17:00 Uhr
Termine: 01.03., 15.03., 05.04., 03.05. und 17.05.2017

Rosellerheide, Seniorentreff
Mi	 15:00 Uhr
Termine: 29.03., 26.04. und 31.05.2017

Spiele-Nachmittag 
Nievenheim, Katharina-von-Bora-Haus von 15:00 - 17:00 Uhr

Termine: 08.03., 22.03., 12.04., 26.04., 10.05. und 24.05.2017
Norf, Friedenskirche

Jeden Samstag von 14:00 - 16:00 Uhr 

Stuhlgymnastik 
Nievenheim, Katharina-von-Bora-Haus

wöchentlich Mi von 9:30 Uhr bis 10:30 Uhr



18

Treffpunkte...	   

Krabbelgottesdienste
Nievenheim, Katharina-von-Bora-Haus

12.03., 09.04. und 14.05. 2017 um 15:30 Uhr
Rosellerheide, Trinitatiskirche

Siehe Aushänge

Gottesdienste der NONI-Kindertagesstätten
Nievenheim 

09:00 Uhr Bambini Neusser Straße, 10:00 Uhr Bambini Dinkbank, 
11:00 Uhr Maxis beider Einrichtungen Kreuzkirche

	 Termine: 02.03., 06.04., 04.05. und 01.06.2017
Rosellen 

Termine für 2017 hängen in den Einrichtungen aus.

Schulgottesdienste
Nievenheim
	 Henry-Dunant-Schule Delrath um 8:10 Uhr
	 04.04. 2017 ökumenischer Gottesdienst in St. Gabriel
	 Kl. 1+2/3+4 nach Absprache in der Schule
	 Grundschule am Kronenpützchen Straberg um 8:00 Uhr
	 01.03.2017  Aschermittwoch in der Schule um 9:00 Uhr
	 06.04., 04.05.2017 Ökumenischer Gottesdienst in St. Agatha
	 Salvatorschule Nievenheim um 8:00 Uhr
	 01.03. 2017 Klasse 3+4 im Pfarrsaal St.Pankratius
Norf, Friedenskirche 
	 Di 07.03., 04.04. und 02.05. 2017 um 8:00 Uhr für GS St. Andreas

Mi 01.03.,05.04. und 03.05. 2017 um 8:00 Uhr für GGS in Derikum
Rosellerheide, Trinitatiskirche

Rosellen 	  Nach Vereinbarung
Allerheiligen	 Nach Vereinbarung

	

Abendandachten
Rosellerheide, Trinitatiskirche

am 1. und 3. Mittwoch im Monat um 19:30 Uhr 

Sturzprophylaxe
Nievenheim, Katharina-von-Bora-Haus

wöchentlich Di von 9:30 Uhr bis 10:30 Uhr
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Treffpunkte...	   

Kirchenmusik
Norf
Kirchenchor 	 Di  19:30 - 21:00 Uhr	 (Beate Füsgen	 02102-5 79 78 85)

Rosellerheide
Bläserkreis  	 Do 20:00 - 21:30 Uhr	 (Lena Vosseler  0176-32 84 77 41)

Kinder- und Jugendchöre
	 Kinderchor 5 - 7 Jahre:	 donnerstags 	 15:45 - 16:30 Uhr
	 Kinderchor 8 - 11 Jahre: 	 donnerstags 	 16:30 - 17:30 Uhr
	 Junger Chor ab 12 Jahren:	donnerstags		 17:30 - 18:30 Uhr
	 Jugendkantorei:  dienstags 17:30 - 19:30 Uhr projektweise
Alle Proben finden in der Trinitatiskirche statt.

Kindergottesdiensthelferkreise
Nievenheim

Termine nach Absprache im Team
(Informationen bei Pfarrerin Daniela Meyer-Claus)

Rosellerheide, Trinitatiskirche
bei Ralf Düchting, Farnweg 20, 41470 Neuss 
(Termine bitte erfragen unter 02137 / 10 36 37)

Konfirmandenunterricht
Nievenheim

Jg. 15/17: 07.03., 21.03., 04.04., (Daniela Meyer-Claus), 02.05. Probe in den
jeweiligen Konfirmationsgruppen (06.05. - 11:00 Uhr, 14:45 - 15:45 Uhr; 07.05 - 11:00 Uhr, 16:00 -
 17:00 Uhr;  07.05. - 14:00 Uhr, 17:15 - 18:15 Uhr)
Jg. 16/18: 14.03., 28.03., 25.04., 16.05., 30.05. (Daniela Meyer-Claus) 

Norf
Jg. 15/17: Di 18:00 Uhr - 19:30 Uhr (Christina Wochnik)
Jg. 16/18: Di 16:00 Uhr - 17:30 Uhr (Christina Wochnik)

Rosellerheide
Jg. 15/17: Do 16:30, 17:30 und 18:30 Uhr  (Ralf Düchting)
Jg. 16/18: Di 15:30 Uhr und 16:30 Uhr (Ralf Düchting)

Angebote für Senioren
Nievenheim
	 Seniorenfrühstück am 23.03.2017 von 9 bis 11 Uhr 
	 Seniorengeburtstagsfeier am 31.05.2017 von 15 bis 17 Uhr
Norf, Gemeindezentrum (Uedesheimer Str. 50)

Mi	 14:00 - 16:00 Uhr Nachmittag für ältere Gemeindeglieder
Termine: 01.03., 05.04. und 03.05. 2017
Do	14:00 - 16:00 Uhr Gedächtnistraining 

Rosellerheide, Seniorentreff
Mo	15:30 - 16:30 Uhr	 Gymnastik (Frau Bischof)
Di	 15:00 - 17:00 Uhr	 Gedächtnistraining (Frau Ginzel)
Mi	 15:00 - 17:00 Uhr	 Wechselnde Programme (Frau Entrop)
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Treffpunkte...	   

Eltern- und Familienbildung
Rosellerheide, Trinitatiskirche 

PEKiP	 Vorkindergarten-Gruppen
für Eltern mit Kindern im 1. Lebensjahr 	 für Kinder ab dem 2. Lebensjahr (ohne Eltern)
Fr 9:15 - 10:45 Uhr und 11:00 - 12:30 Uhr	 Di u. Mi 9:15 - 11:30 Uhr
Anmeld.: Heidi Kreuels  02131 - 5 33 91 27	 Anmeldung: Ute Schotten  02137 - 7 06 35
Heidi.Kreuels     diakonie-neuss.de
Eltern-Kind-Gruppen
für Eltern mit Kindern ab dem 1. Lebensjahr: Mi und Do 9:15 - 11:30 Uhr 
Anmeldung: Sandra Meurer  0172 - 966 99 30
sandrameurer81     web.de

Nievenheim, Katharina-von-Bora-Haus
Eltern-Kind-Gruppen
für Eltern mit Kindern ab dem 1. Lebensjahr
Do 9:30 - 11:45 Uhr
Anmeldung: Heike Staud  02182 - 72 16
Heike.Staud     t-online.de

Norf, Friedenskirche
Eltern-Kind-Gruppen	 Vater - Kind - Spielgruppen
für Eltern mit Kindern ab dem 1. Lebensjahr	 6 x Samstag,  9:30 - 11:45 Uhr
Mi  9:00 - 11:15 Uhr	 Leitung: Heike Staudt     02182 - 72 16
Anmeldung: Anke Besser  02137 - 93 32 48	 Anmeldung.: Heidi Kreuels, Kontakt siehe unten. 

Alle Eltern-Kind-Gruppen und weitere Angebote im Bereich der Eltern- und Familienbildung finden Sie 
im Programmheft der „Erwachsenenbildung“,  das in Ihrem Gemeindezentrum ausliegt und bei der Päd. 
Mitarbeiterin: Heidi Kreuels, Ev.Zentrum für Erwachsenenbildung, Haus der Diakonie, Am Konvent 4,  Neuss
 02131 - 5 33 91 27, Mail: Heidi.Kreuels     diakonie-neuss.de angefragt werden kann.

Weltläden
Rosellerheide	
	 sonntags nach dem Gottesdienst	
	 Kontakt: Barbara Schädler 02137 - 53 36
Norf
	 sonntags nach dem Gottesdienst
Mal- und Zeichenkurse
Rosellerheide Mi 19:30 - 21:45 Uhr

Offener Malkurs für Erwachsene (Anfänger und Fortgeschrittenen), Malen mit Acrylfarben u.v.m.

Freie Motivwahl - Individuelle Begleitung 	 (Kursleitung: Ulrike Palm 	  02137 - 78 68 41)

Di, 17:00 - 18:30 Uhr Mal- und Zeichenstudio für Kinder ab 8 Jahren.

Bücherei
Nievenheim  02133 - 9 23 34

Di+ Do + Fr 	 16:00 - 18:00 Uhr
Mi	 10:30 - 11:30 Uhr
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Kleiderstube
Nievenheim, „Boutique Katharina“

Di 10:00 - 11:00 Uhr, Do 15:00 - 16:00 Uhr
jeden 1. Do im Monat 15:00 - 18:00 Uhr

Computerkurs für Seniorinnen und Senioren
Nievenheim, Katharina-von-Bora-Haus

wöchentlich Do 14:00 - 16:00 Uhr



Diese Seite ist aus Datenschutz-
gründen in der Online-Version des 
Gemeindebriefs nicht verfügbar!

Im Gegensatz zum gedruckten Gemeindebrief, 
welcher nur an die Gemeindeglieder verteilt wird, 
dürfen im Online-Gemeindebrief, welcher 
weltweit verfügbar ist, ohne explizites Einver-
ständnis keine Namen von Getauften, 
Bestatteten, Verheirateten oder Konfirmierten 
veröffentlicht werden!

Da wir dieses Einverständnis nicht nachträglich 
bei allen einholen können, sind wir daher durch 
das Datenschutzgesetz der Ev. Kirche in 
Deutschland (EKD) verpflichtet, diese Seiten in 
den Online-Versionen des Gemeindebriefs zu 
entfernen.

Wir bitten um Ihr Verständnis!
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Einladende Gemeinde

Gesamtgemeinde

Taizé – Gebet
Herzliche Einladung zu den nächs-

ten Taizé-Gebeten in unserer Gemein-
de.

Am 30. April. und am 28. Mai, je-
weils um 17.30 Uhr wollen wir in der 
Kreuzkirche in Nievenheim gemeinsam 
Pause machen und zu Atem kommen 
mitten im Stress des Alltags.

Lassen sie uns gemeinsam Kraft 
schöpfen und Energie tanken mit Tex-
ten, Gebeten und meditativen Gesän-
gen.

Taizé-Team

Kirchentag in Berlin
„Du siehst mich“. Unter diesem 

Motto findet in diesem Jahr der Kir-
chentag in Berlin statt. Anlässlich 
des Reformationsjubiläums wird der 
Abschlussgottesdienst in Wittenberg 
gefeiert.

Vom 24. bis zum 28. Mai treffen 
sich zehntausende Christinnen und 
Christen aus aller Welt in der deut-
schen Hauptstadt. Das Programm ist 
so bunt und vielfältig wie die Teilneh-
mer selbst: Gottesdienste und Bibel-
arbeiten gehören genauso dazu wie 
politische Podiumsdiskussionen und 
Foren zu unterschiedlichsten Themen. 
Kinder und Jugendliche werden mit 
speziellen Aktionen und Veranstaltun-
gen genauso angesprochen wie z.B. 
Senioren. Und natürlich darf auch ge-
lacht werden im Zentrum Kabarett.

Interesse? Dann melden Sie sich 
doch bei unserer Gemeindefahrt zum 
Kirchentag für Erwachsene und Fami-
lien an!

Genauere Informationen finden 
Sie im letzten Gemeindebrief. Oder 

Sie wenden sich an mich, Pfarrerin 
Christina Wochnik. Bei mir erhalten 
Sie auch das Anmeldeformular. (Bit-
te verwenden Sie nicht die Formulare 
in den offiziellen Flyern, sondern die 
der Gemeinde) Tel. 02137/9379947; 
christina.wochnik@ekir.de. Natürlich 
stehe ich auch für Rückfragen gerne 
zur Verfügung.

Christina Wochnik

Open-Air Gottesdienst am Him-
melfahrtstag
An Christi Himmelfahrt (27. Mai) 

wollen wir um 10:00 Uhr einen ge-
meinsamen Open-Air Gottesdienst 
feiern. Wo genau er in diesem Jahr 
stattfindet, stand bis zum Redakti-
onsschluss des Gemeindebriefes noch 
nicht fest. Den genauen Ort entneh-
men sie bitte den rechtzeitig aushän-
genden Plakaten.

Mit Musik durch den Posaunen-
kreis, guter Luft und auch ein paar 
Sitzplätzen für ältere Menschen. Im 
Anschluss bieten wir ein gemeinsa-
mes Picknick an. Wer mag, kann et-
was Brot, einen Salat, Kuchen oder 
irgendetwas anderes mitbringen.

Bei Regen wird der Gottesdienst in 
die Kirche verlegt.

In den anderen Bezirken findet am 
Himmelfahrtstag kein separater Got-
tesdienst statt. 

Christina Wochnik
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Einladende Gemeinde

Gesamtgemeinde (Kantorei)

MUSICAL „MARTIN LUTHER“
Das Musical wurde frisch kompo-

niert zum Jubiläumsjahr von Gerd Pe-
ter Münden. Im letzten Herbst wurde 
es uraufgeführt, und gerade erst sind 
die Noten erschienen.

 „Das Werk versucht, Leben und 
Wirken Martin Luthers aus dem Blick-
winkel von Kindern und Jugendlichen 
darzustellen: Es ist nicht das Ziel, eine 
evangelische Heiligenverehrung zu in-
stallieren, sondern kindlich nachvoll-
ziehbar zu machen, was Martin Luther 
dazu gebracht hat, seinen Weg zu 
gehen. Dabei war es ein besonderes 
Anliegen der Textdichterin die Le-
benssituation der Kinder seiner Zeit 
einzubeziehen. So beginnt die Rah-
menhandlung in Luthers Elternhaus 
und endet mit seiner eigenen Familie.“

Wir führen dieses heitere und zu-
gleich mit Tiefe und Ernst erschaffe-
ne Musical in allen Bezirken unserer 
Gemeinde auf und laden zusammen 
mit Kindern, Jugendlichen und einigen 
Instrumentalisten herzlich ein.

Aufführungen: 
Sa, 1. April 16 Uhr 	
Nievenheim Kreuzkirche 
(Eintritt 3,-€)

So, 2. April 11 Uhr 
Norf Friedenskirche 
(Familien-GoDi)

Mo, 3. April ab 8 Uhr bis 12 Uhr 
Trinitatiskirche 
Schul-Aufführungen

Hanna Wolf-Bohlen

OSTERGOTTESDIENST IN NIE-
VENHEIM MIT OBOE UND 
ORGEL

Am Ostersonntag werden wir mit 
besonderer Musik die Auferstehung 
feiern. 

Unter anderem werden wir das 
Resurrexit von Gunther Martin Gött-
sche hören, in dem die Töne des alten 
Hymnus „Christ ist erstanden“ ver-
tont werden. 

Oboe und Orgel werden uns durch 
den Ostergottesdienst begleiten! 
Herzlich willkommen!

Hanna Wolf-Bohlen

Vorankündigung:  Gospelnight 
2017

Nicht wie meistens in den vergan-
genen Jahren im März laden wir dies-
mal zur Gospelnight am Samstag, 16. 
September ab 19.30 Uhr in die Trini-
tatiskirche ein!

Hanna Wolf-Bohlen



25

Einladende Gemeinde

Nachmittag für ältere Gemeinde-
glieder

Die nächsten Nachmittage für äl-
tere Gemeindeglieder finden am Mitt-
woch, den 01. März, den 05.April und 
den 03.Mai, jeweils von 14.00-16.00 
Uhr in der Norfer Friedenskirche statt.

Christina Wochnik

KINDER KINDER!
Seit anderthalb Jahren gibt es 

ihn nun: Den Kindergottesdienst in 
Norf. Dort treffen sich Kinder (meist 
begleitet von ihren Eltern), um ge-
meinsam einen Gottesdienst, der auf 
ihre Bedürfnisse und Wünsche abge-
stimmt ist, zu feiern. Wir hören eine 
Geschichte. Wie wir sie erzählen ist 
jedes Mal anders und interessant auf-
bereitet. So macht zuhören Spaß und 
ist spannend. Dazu singen wir Lieder 
mit leichten Texten und eingängigen 
Melodien. Unsere Gebete sind für je-
den verständlich formuliert.

Außerdem gibt es immer etwas, 
bei dem jeder und jede mitmachen 
kann. Wir basteln oder malen etwas. 
Spielen, werkeln und probieren Dinge 
aus. So wird der Kindergottesdienst 
nie langweilig.

Im neuen Jahr haben wir wieder 
die späte Gottesdienstzeit, mit der 
sich einiges verschiebt. 2017 treffen 
wir uns am 2. Sonntag im Monat um 
12.15 Uhr im Saal der Friedenskirche, 
also am 12. März und am 09. April. 
Da am 2. Sonntag im Mai die Kon-
firmation ist, muss der Kindergottes-
dienst leider ausfallen.

Am 12. März lernen wir zwei be-
sondere Frauen und ihre Geschichte 
kennen: Ruth und Noomi.

Norf
Am 09. April ziehen wir mit Jesus 

nach Jerusalem ein und feiern ihn!
Komm doch einfach mal vorbei! 

Probier es aus!!
Christina Wochnik

Weltgebetstag der Frauen
Am ersten Freitag im März feiern 

Frauen aller Konfessionen den Weltge-
betstag. In diesem Jahr haben Frauen 
von den Philippinen Ideen für den Got-
tesdienst gesammelt und an uns als li-
turgische Bausteine weitergeleitet. Das 
Thema lautet: „Was ist denn fair?“.

Wir würden uns freuen, wenn viele 
Frauen unserer Gemeinde mit großer 
Freude diesen Gottesdienst mit uns fei-
ern. Natürlich sind auch Männer herz-
lich willkommen.

Um Kuchenspenden wird gebeten!
In diesem Jahr wollen wir uns ge-

meinsam einstimmen und etwas über 
das spannende Gastgeber-Land erfah-
ren, seine Menschen und ihre Lebens-
umstände: Die Philippinen.

Deshalb laden wir im Vorfeld des 
Gottesdienstes am 15. Februar um 
18.00 Uhr zu einem Landes-Informa-
tionsabend in der Friedenskirche ein, 
mit Bildern, Vortrag, Musik und kulina-
rischen Kleinigkeiten. 

Der Gottesdienste findet am 03. 
März um 15.00 Uhr ebenfalls in der 
Friedenskirche statt. Im Anschluss 
sind alle herzlich eingeladen zu Kaffee 
und Kuchen.

Christina Wochnik
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Norf

„Und in der neunten Stunde...“
...schrie Jesus laut auf. Dann 

hauchte er den Geist aus. (Mk 15,37).
Auch in diesem Jahr wollen wir den 

Gottesdienst am Karfreitag wieder zur 
Todesstunde Jesu feiern. Aus diesem 
Grunde beginnt der Gottesdienst am 
14. April um 15.00 Uhr!

Christina Wochnik

Wir laden zum Frauenfrühstück am 
24. März 2017 

von 9 Uhr bis ca 11.30 Uhr in die 
Friedenskirche Norf, Wisselter Weg 
herzlich ein. 

Durch die Erkrankung von Herrn 
Düchting, fällt der Vortrag über Je-
rusalem leider aus. Wir bemühen uns 
um ein anderes Thema. Lassen Sie 
sich überraschen! 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 
Melden Sie sich bitte bis zum 21. 

März 2017 verbindlich an. 
Kosten für das Frühstück   4,- Euro 
Ulrike Mills Tel. 02137/8779 
Hildgard Blome-Müller  02137/ 

8026
Ulrike Mills und Hildgard Blome-Müller

Osternacht
Anfangs ist es draußen noch dun-

kel. In der Kirche auch.
Erst nach einer Weile wird es hell: 

Kerzen brennen, die Sonne geht auf.
Es ist ein außergewöhnlicher Got-

tesdienst mit besonderer Liturgie:
Die Feier der Osternacht.
Ich freue mich, Sie dazu in diesem 

Jahr am 16. April um 5.00 Uhr zu ei-
ner gemeinsamen Osternacht in der 
Trinitatiskirche Rosellerheide begrü-
ßen zu dürfen. Im Anschluss gibt es 
ein gemeinsames Frühstück.

Herzliche Einladung!
Christina Wochnik

Familiengottesdienst am Ostermon-
tag

Auch in diesem Jahr freuen wir uns, 
viele Familien im Familiengottesdienst 
begrüßen zu können. Er findet alle zwei 
Monate statt. Wir singen gemeinsam 
eingängige Lieder, hören interessante 
Geschichten. Es gibt eine kurze Predigt 
und auch etwas zum mitmachen bzw. 
ausprobieren.

Groß und Klein, Jung und Alt: Alle 
sind herzlich eingeladen zu kommen 
und mitzumachen.

Der nächste Termin ist ein Fami-
lien-Ostergottesdienst am Montag,          
17. April.

Christina Wochnik
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Einladende Gemeinde

ACHTUNG!
Zum Zeitpunkt des Redaktions-

schlusses des Gemeindebriefes war 
Pfarrer Ralf Düchting erkrankt. Aus 
diesem Grund sind die Ankündigungen 
der Veranstaltungen lückenhaft. Da-
her bitten wir sie, für Veranstaltungen 
in Rosellerheide in den kommenden 
Monaten besonders auf Plakate, Aus-
hänge und Abkündigungen zu achten. 
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis!

Christina Wochnik

Abendandachten Trinitatiskirche
In diesem Jahr werden die Abend-

andachten in der Trinitatiskirche am 
1. und 3. Mittwoch eines jeden Mo-
nats um 19.30 Uhr stattfinden. Falls 
sich eine Änderung ergeben sollte, 
wird diese per Aushang oder im Ge-
meindebrief bekanntgegeben.  

Hanna und Hans-Georg Ditzen

Einladung zur Kinderkirche in 
Rosellerheide 

Liebe Kinder, liebe Eltern,
gerne möchten wir Euch auf die-

sem Weg zur Kinderkirche in der Tri-
nitatiskirche in den nächsten Monaten 
einladen.

12.3./ 9.4./ 14.5.
Natürlich dreht es sich im Refor-

mationsjahr viel um Martin Luther und 
um viele biblische Geschichten, die 
uns Gottes Liebe näher bringen.

Wir freuen uns mit euch zu singen 
und zu basteln.

Ravy + Radau + das Kinderkirchen Team

Weltgebetstag der Frauen
Auch in diesem Jahr findet wieder 

ein Gottesdienst zum Weltgebetstag 
der Frauen am ersten Freitag im März 
statt. Frauen von den Philippinen ha-
ben einen Gottesdienst vorbereitet 
mit vielen bunten liturgischen Baustei-
nen, die das Vorbereitungsteam mit 
Freude umsetzen wird. Das Thema 
lautet: „Was ist fair?“. Eine Frage, die 
uns alle angeht und die dazu beitra-
gen soll, fair oder gerecht miteinander 
umzugehen.

Zum ökumenischen Gottesdienst 
laden wir Frauen aller Konfessionen  
ein. Männer sind auch herzlich will-
kommen!

Der Gottesdienst findet am 
03.03.2017 wie folgt statt:

 Ev. Trinitatiskirche Rosellerheide 
um 15.00 Uhr

Um Kuchenspenden wird gebeten!
Auf einen schönen Gottesdienst 

mit Ihnen freut sich
das oekumenische WGT-Vorbereitungsteam 

Rosellerheide
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Rosellen

Familiengottesdienst am 02. April
Zwei Wochen vor Ostern findet um 

11:00 Uhr ein Familiengottesdienst 
in der Trinitatiskirche Rosellerheide 
statt. Mit dabei sind die Kinder und 
Erzieherinnen der NoNi-Kindertages-
stätte Föhrenstrasse. 

Herzliche Einladung!
Christina Wochnik

Osternacht in Rosellerheide
Ein besonderes Erlebnis ist in je-

dem Jahr der Osterfrühgottesdienst 
um 5:00 Uhr in der Trinitatiskirche.

Die Gottesdienstbesucher werden 
am Ostersonntag (16.04.) mit einem 
Osterfeuer begrüßt. Der Gottesdienst 
findet in einer besonderen liturgischen 
Form statt. Im Anschluss gibt es ein 
Frühstück im Gemeindezentrum.

Herzliche Einladung!
Christina Wochnik

Familiengottesdienst am Ostermon-
tag

Nach den zahlreichen Abendmahls-
gottesdiensten am Gründonnerstag, 
Karfreitag und am Ostersonntag bie-
ten wir am Ostermontag einen Famili-
engottesdienst rund um Ostern an.

Termin hierfür ist der 17. April um 
11:00 Uhr in der Trinitatiskirche Ro-
sellerheide.

Christina Wochnik

Konfirmationen am 29. und 
30.April

Etwa 50 Konfirmandinnen und 
Konfirmanden werden in diesem Jahr 
in der Trinitatiskirche konfirmiert. Die 
Gottesdienste finden am 29. April um 
10.00 Uhr und am 30. April um 10:00 
und um 14:00 Uhr statt. Herzlich la-
den wir auch ein zum Abendmahlsgot-
tesdienst am 28. April um 19:00 Uhr.

Christina Wochnik
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Einladende Gemeinde

Weltgebetstag aus den Philippi-
nen: Was ist denn fair?

Am Freitag, den 03.03.2017 um 
15 Uhr  findet der nächste Weltgebet-
stag in St. Gabriel Delrath statt. 

Zu dieser Feier mit anschließendem 
Kaffeetrinken laden wir herzlich ein.

Daniela Meyer-Claus

SeniorInnen-Frühstück am 23. 
März von 9 bis 11 Uhr

Herzliche Einladung zum nächsten 
gemeinsamen Frühstück für alle, die 
sich dem Seniorenalter verbunden 
fühlen.Wir beginnen um 9 Uhr mit ei-
ner Andacht zur Passionszeit im Ge-
meindesaal und werden dann im An-
schluss gemeinsam frühstücken und 
uns über das Reformationsjahr unter-
halten. Sollte jemand Interesse haben, 
aber keine Möglichkeit, zum Gemein-
dehaus zu kommen, melden Sie sich 
bitte bei Pfarrerin Meyer-Claus. Wir 
werden versuchen, eine Mitfahrgele-
genheit zu organisieren. 

Daniela Meyer-Claus

Einladung aus der Ökumene
Die katholische Kirchengemeinde 

Sankt Agatha in Straberg lädt alle Se-
niorinnen und Senioren aus Straberg 
herzlich ein zu einem gemeinsamen 
Gemeindenachmittag, der am Mitt-
woch, den 29.3.2017 um 14.30 Uhr 
in St- Agatha  mit einer Ökumeni-
schen Andacht in der Kirche beginnt 
und dann im Gemeindehaus mit einem 
gemütlichen Beisammensein bei Kaf-
fee und Kuchen fortgesetzt wird.

Das Mitarbeiterinnen-Team freut 
sich auf Ihr Kommen!

Daniela Meyer-Claus

Kinderbibelwoche in der Karwo-
che „Martin Luther und die Re-
formation“

Vom 10. bis 13. April findet in der 
ersten Osterferienwoche vormittags 
wieder eine Ökumenische Kinderbi-
belwoche statt. Im Reformationsjahr 
wird es natürlich um Martin Luther 
und die Reformation gehen. Allen Vor- 
und Grundschulkindern wird noch eine 
schriftliche Einladung zugehen. Sollte 
jemand versehentlich bis Anfang Ap-
ril keine bekommen haben, erfolgen 
Anmeldungen unter 02133-929120. 
Alle, die Interesse haben, die Kinder-
bibelwoche mit vorzubereiten und 
durchzuführen, 

können sich gerne bei Pfarrerin 
Meyer-Claus melden.

Daniela Meyer-Claus

Familiengottesdienst an Ostermon-
tag um 09.30 Uhr in Nievenheim

Wir laden am Ostermontag herzlich 
ein zu einem Gottesdienst für Klein & 
Groß, Jung & Alt. Gemeinsam wollen 
wir uns an der frohen Botschaft von 
der Auferstehung freuen. 

Daniela Meyer-Claus

31.05.: Herzliche Einladung zur 
Geburtstagsfeier in Nievenheim 

Alle Seniorinnen und Senioren, 
die in diesem Jahr Geburtstag hatten 
oder noch haben werden, sind herz-
lich eingeladen – gerne auch zusam-
men mit einer Begleitperson, mit uns 
ihren Geburtstag am Mittwoch, den 
31. Mai von 15.00 bis 17.00 Uhr im 
Katharina-von-Bora-Haus, Bismarck-
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Diakonisches Werk Neuss	 0 21 31 - 56 68 - 0	
Schuldnerberatung	 0 21 31 - 56 68 - 0
Diakonie-Pflegedienst Neuss	 0 21 31 - 165 - 103
Diak. Werk Grevenbroich	 0 21 81 - 6 05 - 1
Diak.-Pflegedienst Dormagen	 0 21 33 - 2 66 09 99
		  0 177 - 2 10 94 10
Telefonseelsorge:	 0 800 - 111 0 111 
		  0 800 - 111 0 222
(im Internet:) www.telefonseelsorge-neuss.de
Kinder- und Jugendtelefon:	 0 800 - 111 0 333

Kindertagesstätten des 
Ev. Jugend- und Sozialwerks NONI

Nievenheim
	 Neusser Straße 13	 02133 - 9 20 12
	 An der Dinkbank 5	 02133 - 96 66
Norf
	 Emsstraße 13	 02137 - 38 97
Rosellerheide,  Allerheiligen
	 Föhrenstraße 2	 02137 - 61 80
	 Neusser Landstraße 3a	 02137 - 66 47

Wichtige Telefonnummern

Nievenheim
straße 72 in Nievenheim (nach oder 
vor) zu feiern. Sollte Ihnen bis Mitte 
Mai versehentlich keine Anmeldung 
zugeschickt werden, erbitten wir eine 
Anmeldung auf dem beigefügten For-
mular an unseren Küster Herrn Norda 
oder telefonisch unter 02133-9 73 92 
31 (bitte sprechen Sie u.U. auf den 
Anrufbeantworter)

Über tatkräftige Hilfe von anderen 
Gemeindegliedern und Spenden in 
Form von Kuchen oder Gebäck freuen 
wir uns sehr!

Wir freuen uns auf Sie!
Daniela Meyer-Claus

Herzlichen Dank
Aufgrund der hohen Anzahl von 

Flüchtlingen, die im vg. Jahr von 
der Dormagener Tafel mit versorgt 
wurden, wurde auf die Ausgabe von 
Weihnachtspäckchen 2016 verzich-
tet. Stattdessen wurde Kaffee benö-
tigt, der auch reichlich gespendet wur-
den. Wir bedanken uns ganz herzlich 
bei allen Spenderinnen und Spendern!

Anmeldung zur Geburtstagsfeier 
in Nievenheim 

Name, Vorname: 

____________________________ 
Anschrift & Telefonnummer: 

____________________________ 

____________________________

_____________________________

O   Ich möchte abgeholt werden
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Nievenheim
Pfarrerin		  Presbyter
	 Daniela Meyer-Claus			   Edda Büning, Mail: edda-buening      norf-nievenheim.de 
	 Bismarckstr. 108, 41542 Dormagen		  Astrid Gattautt	  02133 -   8 17 18
	  02133 - 92 91 20 Fax 02133 - 92 91 21		  Stephan Jäger	  02133 - 53 75 52
	E-Mail: d.meyer-claus online.de		  Tanja Busch-Rudek	  02133 - 9 02 73
	 Sprechstunde nach Vereinbarung		  Stefan Wilde	  02133 - 7 33 20 
	 			   Jugendmitarbeiterin
Küster	 		  Kathrin Jentzsch	  02133 - 9 00 25
	 Thomas Norda	  02133 - 9 73 92 31		  Whats.App	 	0157.31 55 64 58	
	 Mo - Do: 9:00 - 13:00 Uhr und So: 8:30-11:30 Uhr		  E-Mail: kathrin.jentzsch     norf-nievenheim.de
	 E-Mail: thomas.norda@norf-nievenheim.de	  	 Jugendbüro Bismarckstr. 72, 41542 Dormagen
Norf
Pfarrerin		  Presbyter
	 Christina Wochnik			   Gudrun Erlinghagen	  02137 - 10 42 00 
	 Bongarder Hof 32, 41470 Neuss		  Klaudia Kipshoven	  02137 - 1 38 38
	  02137 - 9 37 99 47	 		  Thorsten Schmidt	  02137 - 92 72 86
	 E-Mail: christina.wochnik       ekir.de		  Genia Baal	  02137 - 46 41
	 Sprechstunde: Mo 18:00 - 19:00 Uhr im Gemeindehaus		  Christiane Wichers	  02137 - 1 31 95
	 freier Tag am Donnerstag
Küsterin	 	 Jugendmitarbeiterin	
	 Ulrike Mills	  02137 - 87 79		  Claudia Tröbs	  02137 - 20 26	
	 Di - Fr: 9:00 - 12:00 Uhr	  02137 - 28 53	 	 Jugendtreff Uedesheimer Str. 50, 41469 Neuss

Rosellen
Pfarrer		  Presbyter
	 Ralf Düchting			   Christel Golly	  02137 - 7 00 72
	 Farnweg. 20, 41470 Neuss			  Gerald Meyer	  02137 - 92 79 62
	  02137 - 10 36 37			   Ulrike Quast 	  02137 - 9 98 01 70
	 E-Mail: Ralf.Duechting      gmx.de		  Ruth Voß	  02137 - 93 36 45
	 Sprechstunde nach Vereinbarung		  Stefanie Opitz	  02137 - 78 83 76 
Küster		  	 Jugendmitarbeiterin
	 Jürgen Salmen	  02137 - 7 06 09		  Claudia Tröbs	  02137 - 75 94
	 			   Jugendbüro, Koniferenstr. 19, 41470 Neuss
Gemeindezentrum			   E-Mail: claudia.troebs      norf-nievenheim.de
	 Trinitatiskirche	  02137 - 7 02 60
			   offene Altenarbeit
	 			   Helga Ginzel	  02137 - 7 02 60

Gesamtgemeinde		  Umweltbeauftragter
Kantorin	 		  Georg Besser	  02137 - 7 96 12 70
	 Hanna Wolf-Bohlen    	  0177 - 1 72 63 27		  E-Mail: cbnorf      aol.com
	             	  0221 - 5 89 47 05	
	 E-Mail: Hanna.Wolf     gmx.de	 	
Bundesfreiwilligendienstler	 Gemeindesekretärin
	 Anfragen richten Sie im Moment an Ihre(n) Küster(in) 	 	 Petra Wittenburg	  02131 - 6 65 99 23
Mitarbeiter-Presbyterinnen		  Gemeinsames Ev. Gemeindeamt Neuss
	 Hanna Wolf-Bohlen 	  0221 - 5 89 47 05	 	 Further Str. 157, 41462 Neuss
	 				    E-Mail: wittenburg      gemeindeamt.de

Adressen
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Aus dem Presbyterium

Küsterstelle Nievenheim
Zur großen Freude des Presby-

teriums konnte die Küsterstelle von 
Herrn Norda aufgestockt werden. Er 
wird nun mit 27 Stunden im Bezirk 
Nievenheim tätig sein.

Hilfe für I – Dötzchen 
Bereits in den letzten beiden Jah-

ren gab es unsere Aktion zur Un-
terstützung bedürftiger Kinder, die 
eingeschult werden oder in die wei-
terführende Schule wechseln. Wegen 
des eindeutig vorhandenen Bedarfs 
werden wir diese Aktion auch im 

Jahr 2017 weiterführen. Dabei be-
kommen die Kinder bzw. ihre Eltern 
einen Gutschein für die anstehenden 
Ausgaben zur Einschulung bzw. Um-
schulung. Der Gutschein hat einen 
Wert bis 100€. Er wird von dem Be-
zirkspfarrer bzw. der Bezirkspfarrerin 
ausgestellt. Der Gutschein kann aus-
schließlich in den Schreibwarenläden 
in Norf, Rosellerheide und Nievenheim 
eingelöst werden und wird nicht aus-
gezahlt. Die Kitas und Grundschulen 
sind informiert und weisen auch auf 
das Angebot hin.

Christina Wochnik
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Öffnungszeiten durchgehend:
Montag bis Freitag 8.30 bis 18.30 Uhr – Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Südstraße 1
41469 Neuss-Norf
Tel. 0 21 37-23 00
Fax 0 21 37-80 09
www.burg-apotheke-norf.deImmer aktiv für Ihre Gesundheit

Unser Angebot
✔ Eine Überdosis freundliche Beratung

✔ Als Nebenwirkung bester Service
✔ UnsereWechselwirkung Menschlichkeit

Möchten Sie Ihre Immobilie demnächst verkaufen oder vermieten ?  
 
Im Rhein-Kreis Neuss und Raum Dormagen bin ich für Sie tätig. Gerne  
berate ich Sie und freue mich auf ein persönliches Gespräch mit Ihnen.  
Scheuen Sie es nicht, mich zu kontaktieren. 
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elegant - VerfüHrerisch - aussergewöhnlich

Extraklasse - vorteilhaft - attraktiv

S-Quin. Mein Gewinn.
Das Mehrwertkonto für alle ab 30.

www.sparkasse-neuss.de/s-quin

Wollen Sie mehr erleben und bares Geld sparen? Die neuen Girokonto-Modelle mit außergewöhnlichen Vorteilsleistungen bieten 
einiges an Extra-Service, Versicherungsschutz und Rabatten bei zahlreichen Kooperationspartnern aus der Region. Haben wir Sie 
neugierig gemacht? Mehr Informationen erhalten Sie in Ihrer Filiale oder im Internet. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse. 

Die passt zu mir:

S  Sparkasse 
 Neuss
S

  

  

SSS  QuinQuinQuin
SSS  Sparkasse 

Sparkasse 
Sparkasse 

 Neuss Neuss Neuss

Ulrike Palm 
Künstlerin & Kunsttherapeutin 
Sich auszudrücken mit Form und Farbe,  
weckt Lebensenergie und Freude. 

 

- Mal- und Zeichenkurse für jedes Alter 
- Kunst- und Kreativitätstherapie  
- Projekte für Kitas und Schulen (z.B. 

Kinderatelier)   
- Therapeutische Malangebote für         

Senioren (auch für Demenzpatienten) 
- Autogenes Training 
Ulrike Palm, Espenstraße 25, 41470 Neuss- 
Rosellerheide, ulrike.palm@online.de 
Tel.: 02137/786841   Mobil: 01622039237 

Hier könnte auch 

Ihre Anzeige stehen!

Haben Sie Fragen?
z.B. zu Preisen, Gestal-
tungsmöglichkeiten, 
Anzeigenformaten  o. ä.

dann wenden Sie sich an unsere 
BezirkspfarrerInnen:
Frau Meyer-Claus	
(Nievenheim, Delrath, Straberg)
Frau Wochnik 
(Norf, Derikum, Allerheiligen B, 
Schlicherum, Bettikum, Elvekum)
Herrn Düchting 
(Rosellen, Rosellerheide, Gohr, Al-
lerheiligen)



W
erbung im

 G
em

eindebrief

Ihre
APOTHEKE in ALLERHEILIGEN

am REWE-MARKT

Wir sind Ihre Apotheke
vor Ort.

Mit Sicherheit für Sie da
und immer nah.

Barbara Baumann und Team
freuen sich auf Ihren Besuch.

Kundenfreundliche Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 8.30–20.00 Uhr durchgehend · Sa. 8.30–16.00 Uhr
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Wir machen Ihre 
Steuererklärung!

Lohn- und Einkommensteuer 
Hilfe-Ring Deutschland e.V. 
(Lohnsteuerhilfeverein)

Beratungsstelle Neuss
Am Hagelkreuz 6
41469 Neuss
Tel. 02137–9278554
beate.geissler@steuerring.de

Nur nach vorheriger
Terminvereinbarung

Beratungsstellenleiterin
Beate Geissler

www.steuerring.de/geissler

14,00 € geschenkt!
Sparen Sie bei Vorlage dieser
Anzeige die Aufnahmegebühr!

KLARER PREIS. 
SCHNELLE HILFE. 
ENGAGIERTE BERATER.

Wir erstellen Ihre Einkommensteuererklärung – bei Mitgliedschaft, 
für Arbeitnehmer, Rentner, Pensionäre und Unterhaltsempfänger; 
dann auch Kapital-, Miet- und sonstige Einkünfte bis 13.000/26.000 € 
(Alleinstehende/Ehepaare). Keine Gewinneinkünfte oder umsatzsteuer-
pfl ichtigen Umsätze.


